
14:00 Ankommen und Buffet

14:30 Begrüßung
Bernhard Neumärker, Leiter des FRIBIS

14:35 Einführung in Ablauf und Charakter der Tagung
Enno Schmidt, Geschäftsführer des FRIBIS

14:45 –
15:50

Impulsvorträge 

Jana Mestmäker, Letzte Generation: 
„Einfach machen: Vom Bürojob zur Letzten
Generation“

Gregor Hagedorn, Akademischer Direktor des
Museums für Naturkunde Berlin, Mitbegründer von
Scientists for Future:  
„Ob wir – als Wissenschaftler*innen – reden oder
schweigen: beides ist politisch“

Simone Herpich, Klimawissenschaftlerin,
Vorsitzende des Balkon.Solar e.V. und
Sachverständige im Justizausschuss des
Bundestages: 
„Einblick scientists4future Freiburg“ 

Ronald Blaschke, Netzwerk Grundeinkommen:
„Grundeinkommen als notwendiger Bestandteil
einer sozialökologischen Transformation und
Baustein für Klimagerechtigkeit“

Die Impulsvorträge sind gleichzeitig ein Angebot zu
Gesprächskreisen/Workshops, in denen die Themen
vertieft und erweitert werden können, und wo im
Austausch auch neue Perspektiven und
Verbindungen entstehen können. Zusätzlich können
Teilnehmer*innen eigene Fragen und Themen für
einen Gesprächskreis vorschlagen.

15:50 –
16:00

Aufnahme von Themen für Gesprächskreise und
das Zusammenfinden von Teilnehmer*innen für die
Gesprächskreise
Moderation: Enno Schmidt

Freitag, 12. April 2024
10:15 –
11:50

Susanne Wiest und Uschi Bauer, Mensch in
Germany: „Menschlichkeit braucht
Grundeinkommen“. 
Gelingt uns ein freiwilliger finanzieller Ausgleich
mit allen gesellschaftlichen Kräften?

Christina Strohm und Dorothee Herzog, Mein
Grundeinkommen: 
„Erfahrungen aus den Projekten von ,Mein
Grundeinkommen‘. BGE als Teillösung der
gesellschaftlichen Krisen?“

Ulrich Schachtschneider, Universal Basic
Income Europe: 
„Grundeinkommen für Klimabewegung für
Grundeinkommen: Welche gemeinsamen
Forderungen oder Kampagnen sind denkbar?“

11:50 – 
12:00

Sammlung von Themen, Bildung von
Gesprächsforen
Moderation: Enno Schmidt

12:00 –
15:30

Mittagsbuffet, Zeit für Gesprächskreise

15:30 –
17:00

Podium

„Systemwandel statt Klimawandel“
Wie kann Aktivismus dazu beitragen, dass das
bestehende Produktions- und
Konsumtionssystem von vielen hinterfragt wird?
Leitung/Moderation: Ronald Blaschke

Referate auf dem Podium

Lina Johnson, Letzte Generation: 
„Aktionsformen, Protestformen, Wirkungsziele“

Kali*, Ende Gelände, Aktivisti*  
„Aktionsformen, Protestformen, Wirkungsziele“

Werner Rätz, Attac Deutschland, AG genug für
alle: 
„Wie kann der Aktivismus für ein BGE und andere
soziale Garantien dazu beitragen, dass das
bestehende Produktions- und Konsum-
tionssystem von vielen hinterfragt wird?“

16:00 –
16:30 

Pause, Austausch, Kennenlernen

16:30 –
18:00

Zeit für Gesprächsgruppen/Workshops

18:00 –
18:20

Zusammenfassung des in den
Gesprächskreisen/Workshops Besprochenen: was ist
brisant, was fehlt, was hat sich als Interessen-Fokus
herausgestellt, was soll weiter besprochen werden,
welche weiterführenden Fragen gibt es?
Moderation: Enno Schmidt

18:30 –
20:00

Abendessen / Buffet

20:00 –
21:30

Vortrag und Diskussion

Marie-Claire Graf, Klimagerechtigkeitsaktivistin,
Mitbegründerin der Youth Negotiators Academy
(internationales Format zur Ausbildung junger
Menschen für UN-Verhandlungen), Teilnehmerin und
Verhandlerin an UN-Klimagipfeln, Mitbegründerin
der Nachhaltigkeitswoche, UNO-Klimabotschafterin
für Kinder und Jugendliche, Jugendrätin Basel-Land: 
„Aktivismus für eine klimagerechte Zukunft als
Lebenseinstellung“

9:30 –
10:00

Ankommen und Frühstücksbuffet 

10:00 Einführung von Enno Schmidt, Blick auf das gestern
Geschehene, Ausblick auf den Tag

10:15 –
11:50

Impulsvorträge

Herbert Jauch, Economic and Social Justice Trust
Namibia, Grundeinkommenskoalition und
Aktivist*innenschulung in Namibia: 
„Die Basic Income Grant (BIG) Kampagne und die
Aktivist*innen-Schulung in Namibia“

Rebecka Ambjörnsson, KARUNA Family: 
„Aktivismus ermöglichen! Ausprobieren, Scheitern
und Lernen mit der KARUNA eG“. 
Praktische Erfahrungen aus dem ,Freiwilligen
Aktivistischen Jahr‘ und dem ,Goldenen Raum‘

Samstag, 13. April 2024

Weiter auf Seite 1, Spalte 2



17:00 –
19:30

Zeit für Gesprächskreise, Workshops und
Abendbuffet

19:30 –
21:00

Input und Austausch

Phillip Maiwald, Autor des  Buchs Postaktivismus:
„Reproduzieren wir mit unseren Formen von
Aktivismus ungewollt die Probleme, in denen wir
uns global befinden? Die Krise fordert uns zu einer
deutlich radikaleren Transformation unseres
Denkens und Zusammenlebens auf“

9:30 –
10:00

Ankommen und Frühstücksbuffet 

10:00 –
10:30

Zusammenfassung im Plenum

Was hat sich aus den Impulsvorträgen und
Gesprächskreisen an neuen Gesichtspunkten,
Verbindungen und Zielen ergeben? Was ist
weiterführend? 

Moderation: Helmo Pape (Generation
Grundeinkommen Österreich), Joy Ponader
(Expedition Grundeinkommen), Enno Schmidt

11:00 –
12:30

Voll auf die 12

Spielerisch-kollaboratives Gesprächsformat mit
Rebecca Panian (Filmemacherin und Aktivistin)

Können für die Grundeinkommensbewegung neue
Strategien, gemeinsame Positionen und
Handlungsfähigkeit aus der Tagung hervorgehen?

13:00 Abschlussbuffet, gemeinsames Mittagessen

Informationen & Anmeldung

www.fribis.uni-freiburg.de

Adresse:
Max-Kade-Auditorium 1
im Gebäude „Alte Universität“
Bertoldstraße 17
79098 Freiburg. 

Kontakt:
Enno Schmidt
enno.schmidt@vwl.uni-freiburg.de 
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